
11. Mai 2025

Schock bei HSV-Aufstiegsfeier: Mehrere
Schwerverletzte im Stadion!

Bei der Aufstiegsfeier des HSV im Volksparkstadion am 11.
Mai 2025 kam es zu schweren Verletzungen durch einen

Platzsturm.

Volksparkstadion, Hamburg, Deutschland - Am 11. Mai
2025 kam es bei der feierlichen Aufstiegsfeier des Hamburger
SV im Volksparkstadion zu einem tragischen Vorfall. Nachdem
die Mannschaft mit einem beeindruckenden 6:1-Sieg gegen SSV
Ulm den Aufstieg in die Fußball-Bundesliga gefeiert hatte,
stürmten zahlreiche Fans kurz vor Schluss des Spiels den Rasen.
Diese Eskalation führte zu mehreren schwerverletzten Personen,
darunter ein Fan, der sich in einem lebensbedrohlichen Zustand
befindet und in ein Krankenhaus eingeliefert wurde.

Insgesamt wurden 19 Fans mit schweren Verletzungen und fünf
mit leichten Verletzungen in angrenzende Krankenhäuser
gebracht. Der Platzsturm ereignete sich einige Minuten vor dem



Spielende und setzte sich nach Schlusspfiff fort, als die
Atmosphäre im Stadion intensiv aufloderte. Die Polizei war vor
Ort, um zu verhindern, dass die Fans in den Kabinentrakt
gelangen, was unterstreicht, wie chaotisch die Situation war.

Begleitumstände des Vorfalls

Die Stadt erlebte an diesem Wochenende eine besondere
Belastung durch die Vielzahl der Großveranstaltungen. Neben
dem Aufstieg des HSV fand auch der 836. Hafengeburtstag in
Hamburg statt, dazu gab der Schlagerstar Roland Kaiser in der
Barclays Arena ein Konzert. Die Polizei musste aufgrund dieser
Ereignisse umfangreiche Maßnahmen ergreifen, um die
öffentliche Sicherheit zu gewährleisten.

Der Vorfall wirft auch ein Licht auf die allgemeine
Sicherheitslage im deutschen Fußball. In einer aktuellen Studie
unter der Leitung von Lothar Rieth, die die verschiedenen
Sicherheitsmaßnahmen im deutschen Fußball untersucht, wird
die enge Zusammenarbeit zwischen dem DFB, der DFL,
Regional- und Landesverbänden sowie der Polizei
hervorgehoben. Karl Rothmund, Vizepräsident des DFB, betont
die drängende Notwendigkeit, Sicherheit und Prävention zu
fördern, besonders im Hinblick auf die jüngsten Vorfälle.

Sicherheitsmaßnahmen im Fußball

Die Studie, die zur Förderung der Sicherheit im Fußball
entwickelt wurde, zeigt die Vielfalt und Effektivität der
bestehenden Sicherheitsmaßnahmen auf. Hendrik Große Lefert,
der neue Sicherheitsbeauftragte des DFB, hebt dabei hervor, wie
wichtig eine detaillierte Sachstandserhebung ist, um zur
Verbesserung der Sicherheitsstrategie beizutragen. Ein weiterer
Schritt der Studie soll eine genauere Analyse der
Sicherheitsmaßnahmen und Projekte beinhalten, um allen
beteiligten Akteuren effektives Handeln zu ermöglichen.

Die Ereignisse beim Aufstieg des Hamburger SV sind ein



alarmierendes Beispiel für die Herausforderungen, mit denen die
Sicherheitsbehörden und Organisatoren im Sport konfrontiert
sind. Ein effektives und nachhaltiges Sicherheitskonzept ist nicht
nur wünschenswert, sondern unerlässlich, um solch gefährliche
Situationen in der Zukunft zu vermeiden. Wie die laufenden
Untersuchungen und Studien zeigen, steht die Sicherheit im
Fußball nach wie vor an oberster Stelle, um die positive
Entwicklung des Sports zu gewährleisten.

Details
Vorfall Körperverletzung
Ursache Platzsturm
Ort Volksparkstadion, Hamburg, Deutschland
Verletzte 24
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